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Leitfaden für das Motivationsschreiben
[bookmark: _Toc519173137]Ziele des Motivationsschreibens
Das Motivationsschreiben ist Teil des Zulassungsverfahrens für das Master-Studiums Psychotherapie. Die Studienbewerber*innen legen darin ihre persönlichen Beweggründe für die Bewerbung sowie ihre Berufsziele und Vorerfahrungen dar. Das Motivationsschreiben dient der Studien- und Prüfungskommission neben den weiteren eingereichten Unterlagen und dem Aufnahmegespräch als Entscheidungsgrundlage für die Zulassung zum Studium.
Aufbau des Motivationsschreibens
Beim Verfassen des Motivationsschreibens können Sie sich am folgenden Gliederungsvorschlag und entsprechenden Leitfragen orientieren.
1. Berufliche Ziele (max. 150 Wörter) 
· Was sind Ihre Beweggründe für die Wahl des Master-Studiums Psychotherapie?
· Welche konkreten beruflichen Ziele verfolgen Sie?
2. Motivation für die Bewerbung (max. 150 Wörter)
· Was erwarten Sie sich von dem Psychotherapie-Studium? 
· Warum haben Sie sich für eine Bewerbung an der UMIT TIROL entschieden?
3. Praktische Vorerfahrung (max. 150 Wörter) 
· Wobei sind Sie bereits mit psychotherapeutischer Arbeit in Berührung gekommen?
· Ggf., welche einschlägige Erfahrung aus Praktika oder Berufstätigkeit haben Sie?
4. Akademische Vorbildung (max. 150 Wörter)
· Über welches für die Psychotherapie relevante Vorwissen bzw. über welche für die Psychotherapie relevanten Vorkenntnisse verfügen Sie? 
· Wie haben Sie dieses Wissen/Vorkenntnisse erworben (z.B. Studium, Aus- und Weiterbildung)?
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